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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Hinweise zur Dauerhaftigkeit und Gebrauchstauglichkeit

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige 

Bauwerke

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Parkhäuser und Tiefgaragen sind häufig Teile von Wohn- bzw. Gewerbebauten und werden, 

üblicherweise, von den am Bau Beteiligten nach den Entwurfsgrundsätzen des Hochbaus 

geplant und errichtet. 

Aus juristischer Sicht sind integrierte Tiefgaragen jedoch als eigenständige Ingenieurbauten zu 

bewerten.
(nach KG, Urt. v. 19.09.2005 - 10 U 24/01; BGH, Beschluss vom 08.02.2007  VII. ZR 228/05). 

Parkhäuser werden zweifelsfrei in der Honorarordnung für Architekten und Ingenieure 

den Ingenieurbauwerken zugeordnet.

Einordnung

Einordnung von Tiefgaragen

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

 Parkbauten erleiden, im Gegensatz zu

üblichen Hochbauten, mechanische

Belastungen und Feuchteeintrag aus

Parkverkehr.

 Damit verbunden ist der Chlorid-

eintrag über eingeschleppte Streu-

salze in den Wintermonaten.

Einordnung

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

 Je nach Konstruktion unterliegen

Tiefgaragen jahreszeitlich bedingt

Temperaturbelastungen.

 Die Beanspruchungen auf diese

Bauwerke sind damit vergleichbar

mit den Einwirkungen auf Verkehrs-

bauten, wie z.B. Brücken, Tunneln

und Stützmauern.

Einordnung

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Tiefgaragen sind in der Regel erdberührte Baukörper, die entweder eine hautförmige Abdichtung

(„Schwarze Wanne“ = Abdichtung nach DIN 18533) auf der erdberührten Seite benötigen oder als

wasserundurchlässige Bauwerke („Weiße Wanne“) ausgeführt werden.

Einordnung

Oberflächenschutz 

DBV-Merkblatt

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Quelle: XXX

 Hinweis zur DIN 18352-6: Die klare Abgrenzung

zwischen Systemen für den Oberflächenschutz

und Aufbauten für die Abdichtung von

Betonbauteilen zur Sicherstellung des Schutzes

der unter dem Bauteil fehlt (Stellungnahme

DafStb 11/2017).

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Werden WU-Bauwerke gleichzeitig für den Parkverkehr genutzt, ergeben sich zusätzliche

Anforderungen an die Dauerhaftigkeit des Bauwerks. Das DBV-Merkblatt „Parkhäuser und

Tiefgaragen“ greift auf die Entwurfsgrundsätze der „WU-Richtlinie“ zurück und stellt das

Bindeglied zur Auslegung von Parkbauten in WU-Bauweise dar.

Anerkannte Regeln 

der Technik

Anerkannte Regeln der Technik, Planungsgrundlagen für Tiefgaragen

DAfStb-Richtline

Wasserundurchlässige Bauwerke aus Beton

(WU-Richtlinie)

Ausgabe Dezember 2017

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Quelle: DBV
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

 Bedarfsplanung Tiefgaragen (DBV-Merkblatt)

 Planungsschritte Tiefgaragen (WU-Richtlinie)

 Klärung der Zuständigkeiten (WU-Richtlinie)

 Entwurfsgrundsätze (DBV-Merkblatt) – Entwurfsgrundsätze (WU-Richtlinie)

 Bewehrung, Konstruktive Maßnahmen (WU-Richtlinie)

 Ausführungsvarianten (DBV-Merkblatt)

 Erläuterung der in Frage kommenden Ausführungsvarianten (DBV-Merkblatt)

 Gefälle und Entwässerung (DBV-Merkblatt)

 Aufklärungspflicht (DBV-Merkblatt)

 Elementbauweise (WU-Richtlinie)

 Ortbeton vs. Elementbauweise, Erläuterung der Vor- und Nachteile

 (Anhang: Erläuterungen und Grundlagen)

Themenübersicht

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Der Bauherr muss im Rahmen einer Bedarfsplanung, unter Mithilfe des Objektplaners, die

gewünschten Gebrauchseigenschaften und Nutzungsanforderungen der Tiefgarage innerhalb des

WU-Betonbauwerks festlegen. Auf der Basis dieses formulierten und dokumentierten Bedarfs ist

das WU-Parkbauwerk so zu planen und auszuführen, dass die Ziele des Bauherrn in Bezug auf

die Nutzung ausreichend sicher erreicht werden.

Bedarfsplanung Tiefgarage

Quelle: DBV Merkblatt, 2018

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Die Bedarfsplanung liegt nach DIN 18205 im Verantwortungsbereich des Bauherren und ist den 

Leistungsphasen nach HOAI vorgelagert (DBV-Merkblatt 2018).

Die Bedarfsplanung ist eine Besondere Leistung des Objektplaners

LPH 1 Grundlagenermittlung.

Die Bedarfsplanung bildet folglich die Grundlage für die WU-Planung der Tiefgarage nach dem 

Leitfaden der geltenden WU-Richtlinie 2017.

Bedarfsplanung als Planungsgrundlage

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Planungsschritte der WU-Planung (WU-Richtlinie)

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

a) Bedarfsplanung

b) Festlegung der Beanspruchungsklasse

c) Festlegung einer oder mehrerer Nutzungsklassen und des Nutzungsbeginns

d) Bauteilbezogene Wahl eines Entwurfsgrundsatzes hinsichtlich Trennrissen

e) Festlegung der aus den Entwurfsgrundsätzen folgenden Maßnahmen

f) (konstruktiv, betontechnisch, ausführungstechnisch)

g) Wahl von Bauteilabmessungen, Bewegungsfugen, Sollrissfugen

h) Bemessung und Bewehrungskonstruktion

i) Planung von Einbauteilen und Durchdringungen

j) Planung von Bauablauf, Betonierabschnitten, Arbeitsfugen, etc.

k) Planung des Fugenabdichtungssystems

l) Planung der Abdichtung fur planmäßige und unplanmäßige Trennrisse

m) Dokumentation aller relevanten Festlegungen und Entscheidungen

n) Beschreibung evtl. Nutzungseinschränkungen
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

WU-Planung, Zuständigkeiten festlegen

V = Verantwortlich

M = Mitwirkend  

Verantwortlich beinhaltet die 

Verpflichtung zur 

- Einbindung der Mitwirkenden und 

- Beschaffung der Informationen

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Tragwerksplaner

Quelle: WU-Richtlinie

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

 Die Art der Nutzung muss in der Bedarfsermittlung gemeinsam mit dem Bauherrn erfolgen.

 Die Einstufung, ob eine hochwertige Nutzung vorliegt, obliegt dem koordinierenden Architekten.

 Die beteiligten Planer sind vom koordinierenden Planer über die Nutzung und die daraus folgenden

Anforderungen an Gebrauchstauglichkeit und Dauerhaftigkeit aufzuklären.

 Den Entwurfsgrundsatz (a,b,c) legt im Regelfall der Tragwerksplaner fest. Seine Aufgabe ist es deshalb,

dem Bauherren die Folgen seiner Planung deutlich zu machen und dies schriftlich zu dokumentieren.

Dies betrifft insbesondere die Kosten des geeigneten Beschichtungssystems in Verbindung mit dem

späteren Wartungsaufwand und den daraus resultierenden Folgekosten.

Klärung der Zuständigkeiten, Planung Tiefgarage 

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Entwurfsgrundsatz (DBV-Merkblatt)

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Entwurfsgrundsatz (WU-Richtlinie)

Entwurfsgrundsatz a 

Vermeidung von Trennrissen durch die Festlegung von konstruktiven, betontechnischen und 

ausführungstechnischen Maßnahmen.

Entwurfsgrundsatz b

Festlegung von Trennrissbreiten, die so gewählt werden, dass bei Beanspruchungsklasse 1 der 

Wasserdurchtritt durch Selbstheilung begrenzt wird

Entwurfsgrundsatz c

Festlegung von Trennrissbreiten, die in Kombination mit im Entwurf vorgesehenen planmäßigen 

Dichtmaßnahmen gemäß Abschnitt 12 die Anforderungen erfüllen. Hierbei sind in der Regel die 

Mindestanforderungen an die rechnerischen Trennrissbreiten nach DIN EN 1992-1- 1, 7.3.1, auf der 

feuchtebeanspruchten Bauteilseite einzuhalten. Ziel dieses Entwurfsgrundsatzes ist es, die Anzahl 

der Risse zu minimieren und diese Risse bei Beanspruchungsklasse 1 zielsicher abzudichten.

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

13

14



21.06.2020

8

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Entwurfsgrundsatz (WU-Richtlinie)

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Quelle: WU-Richtlinie

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Bewehrung, Begrenzung der Rissbreiten (WU-Richtlinie)

Bewehrung im Gefälle zu den

Entwässerungseinrichtung verlegen.

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Foto: Thieltges

Foto: Dreier
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Bodenplatte

 Bodenplatte ohne Versprünge

 Gleitende Lagerung

 Anordnung Fugen/Sollrissfugen

 Temperaturgassen

 Vorspannung

Konstruktive Maßnahmen, Begrenzung Zwangbeanspruchungen (WU-Richtlinie)

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Quelle: Der Bausachverständige, Sonderdruck zur neuen WU-Richtlinie

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Konstruktive Maßnahmen, Begrenzung Zwangbeanspruchungen (WU-Richtlinie)

 Versprünge und Querschnittsänderungen vermeiden

(Abb. 6 oben).

 einspringende Ecken im Grundriss führen zu

raschen Spannungsänderungen oder -umlenkungen

im Bodenplattenquerschnitt.

 Erhöhte Rissneigung vermeiden oder Sollrissfugen

abdichten (z.B. durch verpressen).

Quelle: Der Bausachverständige, Sonderdruck zur neuen WU-Richtlinie 

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Konstruktive Maßnahmen, Begrenzung Zwangbeanspruchungen (WU-Richtlinie)

Wände

 Sollrissfugen

Quelle: Der Bausachverständige, Sonderdruck zur neuen WU-Richtlinie 

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Ausführungsvarianten für befahrene Parkflächen (DBV-Merkblatt)

 Variante C scheidet aus wegen 

WU-Bodenplatte 

(rückseitige Wassereinwirkung)

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Quelle: DBV-Merkblatt „Parkhäuser und Tiefgaragen“
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Ausführungsvarianten für befahrene Parkflächen (DBV-Merkblatt)

Quelle: DBV-Heft 42

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Ausführungsvarianten für befahrene Parkflächen (DBV-Merkblatt)

Quelle: DBV-Heft 42

 objektbezogene Empfehlung

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Quelle: DBV-Heft 42
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Ausführungsvarianten für befahrene Parkflächen (DBV-Merkblatt)

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Quelle: DBV-Heft 42

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Ausführungsvarianten B1 und B2 (DBV-Merkblatt)

Oberflächenschutz

 OS 8 (Variante B1)

 OS11, OS10 (Variante B2)

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Foto: Thieltges

Foto: Thieltges
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Rissbildung OS 8 

 starres System (Variante B1)

Ausführungsvarianten für befahrene Parkflächen (DBV-Merkblatt)

Oberflächenschutz z.B. OS 8, OS11

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Ausführungsvarianten für befahrene Parkflächen (DBV-Merkblatt)

Oberflächenschutz z.B. OS 8, OS11

Rissbandage 

Objektbezogene

Empfehlung

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Quelle: Triflex

Quelle: DBV-Heft 42
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Gefällefausbildung und Entwässerung (DBV-Merkblatt)

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Quelle: DBV-Merkblatt 2018

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Gefälleausbildung und Entwässerung (DBV-Merkblatt)

 Der Bauherr ist über die jeweiligen Folgen durch den Planer aufzuklären. Im Rahmen der

Bedarfsplanung – spätestens bei der Grundlagenermittlung (= LPH 1) – muss die

Entscheidung zum Umgang mit Pfützen und damit zum Gefälle geklärt werden.

 Wird eine Pfützenbildung unter Verzicht auf Gefälle in Kauf genommen, ist eine ausdrückliche,

Schriftliche Vereinbarung zwischen Planer und dem Bauherren zu treffen.

Quelle: DBV-Merkblatt 2018

Aufklärung und Entscheidung

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Entwässerung

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Entwässerung, Objektbeispiel 

Bestehende Tiefgarage ohne Oberflächenschutz

(ca. 30 Jahre nach der Errichtung).

 Pfützenbildung infolge unzureichender

Entwässerungseinrichtungen.

 Chloridbelastetes Wasser sammelt sich in

Fahrbahnmitte.

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Foto: Thieltges
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Entwässerung

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Nachher,

Entwässerungsrinne 

Foto: Thieltges

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Elementbauweise (WU-Richtlinie)

Quelle: Hohmann der Bausachverständige

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Elementbauweise, Dichtrohre (WU-Richtlinie)

Quelle: Hohmann der Bausachverständige

Fachgerecht 

ausgeführt

Nicht fachgerecht 

ausgeführt

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Quelle: Hohmann der Bausachverständige

Quelle: Hohmann der Bausachverständige Quelle: Hohmann der Bausachverständige

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Elementbauweise, Sollrissfugenschiene (WU-Richtlinie)

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Quelle: Hohmann der Bausachverständige
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Elementbauweise, baupraktische Fehlerquellen

 Beschädigung der Elementwände beim Entladen, Zwischenlager, Montage

 Einbaufehler bei Dichtrohren am Fußpunkt

 Fehlende oder unzureichende Vornässung der Elementwände

 Betonierhöhe, Entmischungsgefahr, Kiesnester

 Horizontale Betonierfugen

 Fehlerhaftes Verdichten, Kiesnester nicht sichtbar

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Bauart Vorteile Nachteile

Ortbetonwand

(WU-Bauweise)

- Jede Form möglich, keine Begrenzung

- WU-Bauweise, ohne Abdichtung

- Baupraktisch einfacher umsetzbar

- Geringere Fehlerhäufigkeit

- Breites Anwendungsspektrum

- Herstellung unter Baustellenbedingungen 

(Toleranzen, Witterung)

- Hoher Aufwand BE (nur bedingt da 

vorhanden)

- Längere Bauzeit ggü. Elementwand

Elementwand - Hohe Oberflächenqualität

- Hohe Maßgenauigkeit

- Witterungsunabhängige Produktion

- Kurze Montagezeit

- Bauteilgrößen begrenzt

- Transportlogistik

- Platten objektbezogene Größen

- Sichtbare Fugen, raumhoch

- Baupraktische Fehlerquellen höher

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Vergleich Bauart
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Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Sonstige Hinweise zur Planung

Ein Vielzahl weiterer Themen sind in Rahmen der Planung einer Tiefgarage 

objektspezifisch zu beachten (Teil 2 der Präsentation).

 Entwässerungsanlage, Wasser abführen

 Brandschutz

 Beleuchtung

 Belüftung

 Farbkonzept

 Beschilderung

 Einlassbeschrankung

 …

 (weiteres in Teil 2 der (Präsentation)

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.

Thieltges
Sachverständigenbüro für 

Bauschäden und Bauwerkserhaltung

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen, Planungsgrundlagen.

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige 

Bauwerke.

Hinweise zur Dauerhaftigkeit und Gebrauchstauglichkeit.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Tiefgaragen als WU-Konstruktionen (weiße Wannen), Planungsgrundlagen. 

Hinweise zu technischen Anforderungen an Tiefgaragen als wasserundurchlässige Bauwerke.
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